
 

Das Pädagogische Landesinstitut Rheinland-Pfalz sucht 
zum 01.08.2027 eine Lehrkraft mit der Lehrbefähigung 
Physik für das Lehramt an Gymnasien (m/w/d) zur 
Mitarbeit in dem Referat 1.31 „MINT“. Vorgesehen ist 
eine Tätigkeit im Abordnungsverhältnis in Höhe von 
mindestens 6 Lehrkräftewochenstunden 
 

 

Referentin oder Referent für Fortbildung und Unterrichtsentwicklung Physik zur Umsetzung 

der MINT-Strategie in Rheinland-Pfalz  

Kernaufgaben sind: 

• Planung von Fortbildungen Physik Sekundarstufe I und II im Rahmen der Bildungsstandards, 
Lehrpläne sowie der MINT-Strategie RLP für alle weiterführenden Schulen in RLP 

• Mitarbeit in und Leitung im Team der Beratungsgruppe für Unterrichtsentwicklung Physik (BfU) 

• Konzeption, Durchführung und Evaluation von Fortbildungsveranstaltungen und Workshops für 
Fortbildnerinnen und Fortbildner sowie Beratungskräften mit dem Ziel der Umsetzung 
wirksamen Unterrichts sowie der Umsetzung von Interventionen und Maßnahmen im Bereich 
der Unterrichtsentwicklung in den MINT-Fächern 

• Entwicklung von Unterrichtsmaterialien und Fortbildungsmaterialien (Schwerpunkt: 
Experimente sowie praktisches Arbeiten) im Team und deren Veröffentlichung auf dem 
Schulcampus.  

• Zusammenarbeit mit den anderen MINT-Fächern und Planung auch übergreifender 
Veranstaltungen zu Querschnittsthemen sowie deren Integration in fachliche 
Themenveranstaltungen 

• Anpassung der Fortbildungen an aktuelle bildungswissenschaftliche sowie fachdidaktische 
Erkenntnisse und Forschungsstände insbesondere im Hinblick auf Differenzierung, 
Heterogenität, sprachsensiblen und eines gendersensiblen MINT-Unterrichts. 
 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet: 

• Praktische Unterrichtserfahrung in Physik in Mittel- und Oberstufe, sowie gerne auch Nawi an 
einem Gymnasium oder einer Integrierten Gesamtschule in Rheinland-Pfalz 

• Lehrbefähigung in Physik für die Sekundarstufe I und II 

• Wenn möglich Erfahrungen in mindestens einem der Bereiche: Lehrkräftefortbildung, 
Unterrichtsentwicklung und Materialentwicklung 

• Die Bereitschaft, sich als Beratungskraft für Unterrichtsentwicklung qualifizieren zu lassen, wird 
vorausgesetzt. 

• Hohe Bereitschaft zur ständigen Erweiterung des fachdidaktischen Wissens und der fachlichen 
Expertise, sowie der aktuellen Entwicklungen im Fortbildungsbereich (im deutsch- und 
englischsprachigen Raum) 

• Wünschenswert wären Kenntnisse von und Bereitschaft sich in bestehende Kooperationen 
einzuarbeiten 

• Umsetzung auch innovativer Unterrichts- und Fortbildungsansätze sowie der Erfahrung der 
durchgängigen Förderung aller Schülerinnen und Schüler 

• sehr gute Kenntnisse und Erfahrungen zur Nutzung moderner Informations- und 
Kommunikationstechnik und im Umgang mit einschlägiger Software 

• Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, Planen und zu strukturiertem Arbeiten 

• hohes Maß an Kooperationsfähigkeit sowohl innerhalb des Pädagogischen Landesinstituts als 

auch mit externen Partnerinnen und Partnern 

• gute Team- und Kommunikationsfähigkeit, Organisationsfähigkeit und Reflexionsvermögen 

• Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative, Engagement sowie die Bereitschaft zu Dienstreisen 
 



Es handelt sich um eine dauerhafte Aufgabe. Der Dienstort ist Speyer. Die Bereitschaft für 
regelmäßige Treffen (auch in Präsenz) in Speyer mit dem MINT-Team wird vorausgesetzt. 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung (aussagekräftiges Anschreiben und Lebenslauf) über den 
Dienstweg (bitte auch unbedingt vorab als Mail) bis zum 07.12.2026  an  

Margrit Scholl 
Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz 
Referat 1.31 
Butenschönstraße 2, 67346 Speyer 
margrit.scholl@pl.rlp.de 
Tel: 06232/659164 

mailto:margrit.scholl@pl.rlp.de

